
Inklusion durch Förderung und Betreuung

Wir schaffen Nähe.



Herzlich willkommen!

Die IFB-Stiftung ist bunt und vielfältig. Um uns und 
unsere Arbeit kennen zu lernen, lade ich Sie ein, durch 
diese Broschüre zu blättern und sich selbst ein Bild zu 
machen. 

Meine Großeltern wollten, dass ihr Sohn Karlheinz trotz 
spastischer Lähmung ein möglichst selbstbestimmtes 
Leben führen kann. 1959 gründeten sie deshalb einen 
Verein, aus dem die heutige IFB-Stiftung entstanden ist.

Ihr Ziel, jedem Menschen die gleichen Möglichkeiten zu 
bieten, prägt noch heute die Arbeit der IFB-Stiftung und 
begleitet uns jeden Tag. 

Aus diesem persönlichen Engagement ist ein Netzwerk mit 
vielfältigen Angeboten für Kinder und Erwachsene mit und 
ohne Behinderung gewachsen. 

Darauf bin ich sehr stolz.

Möglich war das nur durch mutige Menschen, die an die 
Idee der IFB-Stiftung geglaubt und diese unterstützt haben: 
Jedem Menschen das passende Angebot und bestmögliche 
Förderung zu geben. 

Da wir immer wieder vor neuen und spannenden Heraus-
forderungen stehen, freuen wir uns auf neue Partner*innen 
und Ideengeber*innen. Seien Sie Teil der IFB-Stiftung mit 
Zeit, Ideen, Spenden, Fachwissen oder Kontakten.

Wir freuen uns auf Sie.

Ihre Melissa Groh
Geschäftsführung IFB-Stiftung



Inklusion braucht 
Förderer 

Was 1959 als Hilfs- und Interessen-
gemeinschaft zur Förderung spastisch 
gelähmter Kinder e.V. seinen Anfang 
nahm, ist heute ein mittelständisches 
Sozialunternehmen mit breiter 
Angebotspalette, das Menschen mit 
Behinderung betreut und unterstützt. 

2011 erfolgte die Gründung der 
IFB-Stiftung. 

IFB steht für Inklusion durch 
Förderung und Betreuung. 

IFB ist Zukunft.

 	

Betreute Menschen

Mitarbeiter*innen

Ehrenamtliche

Einrichtungen		

Standorte (Wiesbaden, Limburg-Weilburg, 
Rheingau-Taunus-Kreis, Main-Taunus-Kreis, 
Frankfurt a.M., Leipzig und Südafrika)

Ziel: Gelebte Inklusion
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IFB hilft. Helfen Sie mit.



 
Besondere Angebote 
für besondere Menschen

Die IFB-Stiftung fördert und betreut 
Menschen jeden Alters, unabhängig von 
der Art und Schwere ihrer Behinderung. 
Jedes Kind und jeder Erwachsene ist 
besonders - so auch unsere Arbeit.

Unser Ziel ist eine möglichst selbst-
ständige Teilhabe am Alltag. Mit unseren 
inklusiven Einrichtungen und Angeboten 
leben wir das Miteinander von behinder-
ten und nicht-behinderten Menschen.

Als Gesellschafterin von zwölf GmbHs 
in fünf Handlungsfeldern entwickeln wir 
Ideen und Lösungen überall dort, 
wo Menschen mit Behinderung eine 
gleichberechtigte Teilhabe erschwert wird.

LÖWENMUT EHRENAMTJOBKÄNGURU ZUHAUSE

IFB bewegt.

Die IFB-Stiftung teilt ihre Angebote 
in fünf Fachbereiche ein. Auf den nächsten Seiten 

stellen wir Ihnen diese vor.



Entwicklung fördern 
und begleiten

KÄNGURU
unterstützt  und begleitet Kinder und 
Jugendliche mit und ohne Behinderung 
und deren Familien. 

Zu Känguru gehören Frühförderung, 
familienentlastende Angebote, die 
Betreuung in Schulen, Kindertages-
stätten und Kindertagespflege sowie 
ein Zuhause für schwerstmehrfach-
behinderte Kinder.

IFB berührt.

„Ich habe hier Spaß und komme gerne.“

 			   Lukas Brehmer, 16 Jahre, Schüler



Löwenmut zeigen, wenn 
das Leben zuschlägt

LÖWENMUT
ist ein Kinderheim und -hospiz 
in Klipriver, südlich von Johannesburg.

Dort werden aus Eigenmitteln und 
dank großzügiger Spenden Kinder mit 
schweren Behinderungen und lebens-
verkürzenden Erkrankungen betreut.

Sie erhalten pädagogische Förderung, 
medizinische und pflegerische Versor-
gung und es gibt Trauerbegleitung für 
die Familien.

IFB engagiert sich.

„Ich bin nicht so wie andere Kinder, 
aber ich bin die beste Sängerin und
Tänzerin!“

 Sinenhlanhla Zondani, 10 Jahre, Löwenmut-Kind



Selbstbestimmung 
nach Maß

ZUHAUSE
unterstützt und betreut Erwachsene mit 
Behinderung. In unseren Wohneinrich-
tungen oder in ihren eigenen vier Wänden 
können sie so selbstbestimmt leben, 
wie es ihnen möglich ist. Unsere Beglei-
tung ist immer auf die Bedürfnisse des 
Einzelnen zugeschnitten.

Wir gestalten den Sozialraum jetzt und für 
die Zukunft: Schon heute arbeiten in zwei 
Lebensmittelmärkten Menschen mit und 
ohne Behinderung nebeneinander.  

Senior*innen finden im Zuhause-Treff 
ein attraktives Angebot, das sie durch 
den Tag begleitet.

IFB lässt teilhaben.

„Ich habe Begleitung und kann 
doch machen, was ich will.“

 Sabine Schumacher, 58 Jahre, Klientin



„Wir sind ein super Team. Ich freue 
mich jeden Tag auf die Arbeit.“

Benni Freitag, 18 Jahre, Mitarbeiter bei Kinder-Catering amaranth

Job Auf eigenen 
Beinen stehen

JOB
gibt Menschen mit einer Schwer-
behinderung oder Erkrankung Arbeit 
im Catering, im Hotelgewerbe, 
in der Gebäudereinigung und im 
Handwerk. 

Gearbeitet wird in gemischten 
Teams aus Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung.

Wir beliefern u.a. Kitas, betreiben ein 
barrierefreies Hotel, übernehmen 
handwerkliche Aufgaben und sorgen 
für Sauberkeit im und am Haus.

IFB macht stark.



„Mit Tim gemeinsam zu malern, 
bringt frische Farbe in mein Leben.“ 

 Hannes Sieler, 33 Jahre, Ehrenamtlicher

Unterstützung gesucht

EHRENAMT
sucht immer Helfer*innen, denen unsere 
Arbeit am Herzen liegt. Sie tragen dazu 
bei, Inklusion konkret zu leben. 
Zum Beispiel indem sie ihre freie Zeit mit 
unseren Klient*innen teilen.

Unternehmen können unsere 
Arbeit nicht nur durch Geldspenden 
unterstützen. Wir freuen uns auch 
über das Zeit-Engagement Ihrer 
Mitarbeiter*innen: Firmenteams 
können bei Projekten, die sie begeistern, 
innerhalb und außerhalb der Arbeitszeit 
dabei sein.

IFB verbindet.



IFB heißt, 
Hand in Hand den 
eigenen Weg gehen...



Spendenkonto der IFB-Stiftung
IBAN	 DE54 5109 0000 0001 4444 41
BIC	 WIBADEWXXX, Wiesbadener Volksbank

IFB-Stiftung
Storchenallee 2
65201 Wiesbaden

www.ifb-stiftung.de

Inklusion leben 
- jetzt spenden.

IFB
NETZWERK

Mitglied im


